
Fragen	zum	Krieg

Bei	einem	Angriffskrieg	befehlen	die	Mächtigen,	zum	Beispiel	die	Regierung	eines

Landes,	ein	Land	anzugreifen,	obwohl	sie	selbst	nicht	angegriffen	wurden.	Sie	müssen

ihr	eigenes	Land	nicht	verteidigen,	sondern	haben	einen	anderen	Grund	für	den	Krieg.

Die	Mächtigen	wollen	zum	Beispiel	das	Sagen	in	dem	anderen	Land	haben.	Manchmal

wollen	sie	auch	Sachen	aus	dem	anderen	Land	haben,	wie	Gold	oder	Öl.	Viele	Länder

haben	sich	darauf	geeinigt,	dass	Angriffskriege	verboten	sind.

Was	ist	ein	Angriffskrieg?

Bei	einem	Weltkrieg	kämpfen	sehr	viele	Länder	gegeneinander.	Der	Krieg	findet	dann

auf	mehreren	Kontinenten	statt	und	Menschen	auf	der	ganzen	Welt	leiden.	Es	gab

bereits	zwei	Weltkriege.	Bei	beiden	Weltkriegen	haben	sich	mehrere	Länder

zusammengeschlossen.	Sie	hatten	ähnliche	Interessen	und	haben	zusammen	gegen

die	Länder	gekämpft,	die	etwas	anderes	wollten.	Beim	Ersten	und	beim	Zweiten

Weltkrieg	sind	sehr,	sehr	viele	Menschen	gestorben.	Danach	haben	sich	Menschen

aus	vielen	verschiedenen	Staaten	zusammen	hingesetzt.	Sie	wollten	verhindern,	dass

es	zu	einem	Dritten	Weltkrieg	kommt.	Wieder	haben	sich	also	Länder	verbündet,	aber

dieses	Mal	nicht	für	Krieg,	sondern	für	Frieden.	Sie	haben	Regeln	aufgestellt,	die

Kriege	verhindern	sollen.	Kriege	gibt	es	leider	immer	noch,	aber	es	gab	bis	jetzt	keinen

Weltkrieg	mehr.

Was	ist	ein	Angriffskrieg?



Was	ist	Kriegsrecht?

Nach	einem	besonders	großen	Krieg,	dem	Zweiten	Weltkrieg,	haben	sich	Menschen

aus	vielen	verschiedenen	Ländern	zusammen	hingesetzt	und	nachgedacht.	Sie	wollten

verhindern,	dass	es	wieder	zu	einem	so	schlimmen	Krieg	kommt.	Deshalb	haben	sie

Regeln	für	den	Frieden	und	Regeln	für	den	Krieg	aufgestellt.	Sie	sind	im	Völkerrecht

zusammengefasst.	Die	Regeln	für	den	Krieg	heißen	Kriegsrecht.	Sie	regeln,	wie	sich

Länder	verhalten	sollen,	wenn	es	Krieg	gibt.	Zum	Beispiel	ist	es	erlaubt,	dass	ein	Land

sich	verteidigt.	Ein	Teil	des	Kriegsrechts	sagt,	wie	sich	Armeen	verhalten	sollen.	Zum

Beispiel	dürfen	sie	Gefangenen	nicht	einfach	wehtun.	Außerdem	sollen	sie	nur	mit

Armeen	anderer	Länder	oder	anderen	bewaffneten	Gruppen	kämpfen.	Sie	dürfen	zum

Beispiel	keine	Wohnhäuser	oder	Schulen	angreifen.

Was	sind	Sanktionen?

Menschen	aus	unterschiedlichen	Ländern	machen	viele	Sachen	miteinander.	Eine

wichtige	Sache	ist	der	Handel.	Zum	Beispiel	verkaufen	Menschen	aus	Deutschland

Sachen	in	die	ganze	Welt.	Sie	verkaufen	Autos,	Medizin	oder	auch	Waffen.

Gleichzeitig	kaufen	Menschen	aus	Deutschland	überall	in	der	Welt	ein.	Sie	kaufen

Getreide	aus	der	Ukraine	oder	Heizungsgas	aus	Russland.	Neben	dem	Handel	gibt	es

noch	andere	Sachen,	die	Menschen	weltweit	zusammen	machen.	Zum	Beispiel	Sport,

wie	bei	der	Fußball-Weltmeisterschaft,	oder	sie	verreisen	in	andere	Länder	oder	lagern

ihr	Geld	in	einem	anderen	Land	auf	der	Bank.	

Damit	das	weltweit	funktioniert,	gibt	es	viele	Regeln.	Manche	Regeln	haben	zwei

Länder	untereinander	ausgemacht.	Andere	Regeln	gelten	für	viele	Länder	und	mehrere

Länder	haben	sie	gemeinsam	beschlossen.



Manchmal	kommt	es	vor,	dass	verschiedene	Länder	sich	streiten,	weil	sie

unterschiedliche	Sachen	wollen.	Anstatt	sich	mit	Waffen	zu	bekämpfen,	können	sie

dann	ein	Land	mit	Sanktionen	belegen.	Das	heißt,	sie	ändern	die	Regeln	für	das	Land,

um	es	zu	bestrafen.	Gerade	hat	zum	Beispiel	die	Europäische	Union,	also	viele	Länder

gemeinsam,	Sanktionen	gegen	Russland	beschlossen.	Weil	der	russische	Präsident

Putin	die	Ukraine	angegriffen	hat,	wird	Russland	bestraft.	Zum	Beispiel	dürfen	gerade

fast	keine	russischen	Flugzeuge	mehr	über	Deutschland,	Frankreich,	Italien,	Polen	und

allen	anderen	Ländern	der	Europäischen	Union	fliegen.	Das	mit	den	Sanktionen	ist

sehr	schwierig,	weil	darunter	auch	diejenigen	Menschen	in	Russland	leiden,	die	den

Krieg	nicht	wollen.	Um	Putin	persönlich	zu	bestrafen,	hat	die	Europäische	Union

deswegen	auch	beschlossen,	dass	er	und	viele	seiner	reichen	Freunde	gerade	nicht	an

das	Geld	dürfen,	das	sie	auf	Banken	der	Länder	der	Europäischen	Union	haben.


